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Beate Gardlo

kommen eine achteckige An-
lage und die neue Fass-Sauna,
die ein ganz besonderes Well-
nessvergnügen verspricht.
Hier lässt es sich nach Her-
zenslust gesund entspannen.
Mehr zu dem erweiterten Sau-
naangebot gibt es in der
nächsten Ausgabe der
Netphener Nachrichten, die
am 14. Oktober erscheint.

Den ganzen Sommer durch
bot das Freizeitbad nun unbe-
grenzten Badespaß, da die
Anlage eine der wenigen im
heimischen Raum ist, die
auch während der Ferienzeit
das Hallenbad geöffnet hat.
Hauptziel soll natürlich das
Freibad sein: „Der Höhepunkt
war das heiße August-Wo-
chenende, an dem wir insge-
samt 4400 Badegäste begrü-
ßen konnten“, zieht Ge-
schäftsführer Bernd Wiezorek
eine erste Sommerbilanz.
Noch bis zum 9. September
geht der Freibadspaß in je-
dem Fall weiter. Danach kann
noch verlängert werden,
wenn das Wetter entspre-
chend gut sein sollte.

ein Alter von etwa 500 Jahren
erreicht, bevor sie für die Ke-
losauna verwendet wird. Dazu

schen eine echte Rarität ist.
Hierbei handelt es sich um ei-
ne finnische Polarkiefer, die

gehalten. Die so genannte Ke-
losauna wird aus speziellem
Keloholz gebaut, was inzwi-

Netphen.
Bahn frei: Südwestfalens
längste Wasserrutsche ist
wieder offen. Wochenlang
haben die Arbeiten zur Res-
taurierung und Renovierung
der Wasserrutsche im Frei-
zeitbad Netphen gedauert.

Jetzt ist sie wieder in Betrieb
und dem Rutschvergnügen
auf rund 100 Metern steht nun
nichts mehr im Wege. Die
über 30 Jahre alte Rutsche mit
ihrem Rutschenturm war in
die Jahre gekommen und be-
durfte einer dringenden Er-
neuerung. Der gesamte Turm
wurde mit neuen Fenstern
und einem neuen Dach verse-
hen, wobei sich die Dachkup-
pel auch öffnen lässt. Zudem
gibt es eine neue Verglasung
und eine neue Beleuchtung.
Dies war die vorerst vorletzte
Baumaßnahme im Freizeit-
bad. Die letzte ist nun die Er-
weiterung der Saunaland-
schaft, die derzeit in vollem
Gange ist. Dabei entstehen
drei neue Außensaunen, un-
ter anderem im finnischen Stil

Rekordverdächtiger Badespaß
Wasserrutsche in neuem Glanz – Nun entsteht neue Saunalandschaft

Mit Anlauf ins Wasser: Die 100 Meter lange Rutsche sollte sich niemand entgehen lassen.

Neue Schulform
Feierlicher Start am Kreuzberg

Netphen.
Mit der Einschulung von 101
Kindern begann zum Schul-
jahrstart in Netphen offiziell
eine neue Schulformära. Die
Sekundarschule Netphen
nahm ihren Betrieb am
Kreuzberg auf und teilt sich
nun das Gebäude mit der Re-
alschule Netphen.

Bürgermeister Paul Wage-
ner, Julia Cruz Fernandez als
Schulleiterin und der Leiten-
de Regierungsschuldirektor
Burkhard Koller begrüßten
die Kinder, die Eltern und das
neue Lehrerkollegium.Burk-
hard Koller beglückwünschte
die Eltern zur Entscheidung

für die zukunftsweisende
Schulform „Sekundarschule“
und hob die gute Kooperation
mit der Realschule hervor.
Darüber hinaus bedankte er
sich bei der Schulleiterin und
dem Kollegium für den enor-
men Einsatz in der Vorberei-
tung des heutigen Einschu-
lungstages und dem Aufbau
der Sekundarschule.

Enormer Einsatz bei
der Vorbereitung

Damit ist die Schulland-
schaft in Netphen nun um ein
entscheidendes Angebot rei-
cher geworden.

Beginn einer Ära: Die Sekundarschule Netphen hat nun ihren Betrieb aufgenommen.
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Neues Löschfahrzeug
Grissenbach. Die Löschgrup-
pe der Freiwilligen Feuerwehr
in Grissenbach freut sich über
ein neues Staffellöschfahr-
zeug LF 10/6. Anders als das
alte Fahrzeug hat dieses einen
Wassertank. Damit sorgt es
für schnelle Hilfe bei Bränden.
Löschgruppenführer Peter
Eling und Netphens Stadt-
brandinspektor Karl-Heinz
Born nahmen den symboli-
schen Schlüssel von Bürger-
meister Paul Wagener entge-
gen. Wagener unterstrich in
seiner Rede noch einmal, wie
wichtig der Einsatz der Frei-
willigen Feuerwehr in
Netphen ist. Mit dem neuen
Staffellöschfahrzeug, das das
23 Jahre alte Vorgängermodell

ablöst und den heutigen Er-
fordernissen entsprechend ei-
nen 800 l Wassertank mit-
führt, ist die Löschgruppe
Grissenbach auf dem neues-
ten technischen Stand.

Freude übers Löschfahrzeug.

Für die ganze Familie
Heute Riesenprogramm rund um den Freizeitpark

Netphen.
Die Stadt Netphen veranstal-
tet am heutien Sonntag, 2.
September, den ersten
Netphener Familientag im
Freizeitpark Netphen. Von 11
bis 18 Uhr bieten mehr als 40
mitwirkende Vereine und
Organisationen ein vielfälti-
ges Unterhaltungs- und In-
formationsprogramm , zum
Teil auf dem Parkplatzgelän-
de zwischen Freizeitbad und
Sportpark, zum Teil in der
Eissporthalle.

Per Shuttle-Service mit dem
Hübbelbummler können die
Besucher ab 10.45 Uhr halb-
stündlich ab Rathausplatz
(Pause 14.45 - 15.15 Uhr) zum
Festgelände fahren. Dieser
kostenlosen Service sollte un-
bedingt genutzt werden, denn
rund um das Veranstaltungs-
gelände steht nur eine be-
grenzte Anzahl an Parkplät-
zen zur Verfügung.

Es gibt einen Tag der offe-
nen Tür im Freizeitbad Ober-
nautal mit zahlreichen Sport-
und Fitnessangeboten und ei-
nen Tag der offenen Tür im
Sportpark Siegerland, unter
anderem mit einem Kick
Point. Bei der elektronischen
Fußballtorwand winken tolle
Preise. Weitere Programm-
punkte: Elektro-Kartfahren
zum halben Preis (bei ent-
sprechender Witterung), ein
Bühnenprogramm in der Eis-
sporthalle mit dem Kinderlie-
dermacher Suppi Huhn, ein
Kinder-Pokal-Minigolf-Tur-
nier (Eintritt ermäßigt) und ei-

ne Oldtimer-Präsentation.
Der Verein VergissMeinNicht
und die Senioren-Service-
Stelle bieten Gedächtnistrai-
ning, Filmvorführungen und
ein Seniorenquiz an.

Atemberaubende Hub-
schrauber-Rundflüge mit
Kayfly sind heute ebenfalls
möglich. Buchung über

� 0173/9277722 oder per E-
Mail an fliegen@kayfly.aero.
Ein Rundflug kostet 45 Euro.
Dazu gibt es viele kostenlose
Mitmachaktionen, wie Kin-
derschminken, Farbschleu-
der, Entenangeln, Buttonma-
schine, Musikinstrumente
zum Ausprobieren, Hüpfburg
und Kletterwand.

Zum Abheben: Rundflüge über Netphen mit Kayfly.

Programm in der Eissporthalle
11.30 - 12 Uhr Spielmannszug
1950 Dreis-Tiefenbach, 12 -
12.15 Uhr Musikschule
Netphen,12.15 - 12.45 Uhr
Suppi Huhn mit Grundschule
Netphen, 13 - 14 Uhr Musik-
zug der Freiwilligen Feuer-
wehr Netphen, 14.15 - 14.30
Uhr TV „Einigkeit“ 1900
Netphen, 14.30 - 14.45 Uhr
Kath. Kiga St. Sebastian Wal-
persdorf, 14.45 - 14.55 Uhr
Gymnasium Netphen - Tanz-
AG, 15 - 15.10 Uhr Gymnasi-

um Netphen - Musik-AG,
15.15 - 15.40 Uhr Judoclub
Gernsdorf, 15.45 - 16 Uhr
Kath. Familienzentrum „Feld-
wasser“, 16 - 16.45 Uhr Mu-
sikkapelle Walpersdorf, 16.45
- 17.15 Uhr Grundschule
Hainchen, 17.15 - 18 Uhr
Chorgemeinschaft Eck-
mannshausen, 11.30 - 14.30
Uhr Lego-Roboter (Gymnasi-
um Netphen), 14.30 - 17.30
Uhr Jonglieren (Gymnasium
Netphen).

Lebendige Geschichte
Heimatstube hat schon über 3000 Exponate

� Von Julia Haaga
redaktion-si @siegerlandkurier.de

Irmgarteichen.
Einen vielfältigen Blick in die
Vergangenheit verspricht die
Heimatstube Oberes Johann-
land. Über 3000 Exponate
präsentieren sich auf drei
Stockwerken in dem 1932 er-
bauten ehemaligen Schul-
haus.

Neben vergangener Alltags-
kultur findet der Besucher un-
terschiedliche Bereiche wie
Landwirtschaft, Bergbau und
alte Technik sowie Sonder-
ausstellungen zu thematisier-
ten Schwerpunkten. „Was für
uns heute so selbstverständ-
lich wirkt wie Fotografie oder
Telekommunikation, war in
vergangenen Zeiten von ho-
hem Wert“ so Karl-Heinz Ley,
Mitbegründer und Leiter der
Schatzstube. „Wir sind immer
auf der Suche nach alten Ge-
genständen sämtlicher Art
und freuen uns, wenn die

Menschen bei Entrümpelun-
gen an uns denken“ betont
Ley. Der Verein, der mittler-
weile rund 200 Mitglieder um-
fasst, gründete sich 1988 aus
dem Interesse heraus, vergan-
gene Zeiten nicht zu verges-
sen. Gruselig und einmalig in
ganz NRW ist die Mumie einer
Katze aus dem 17. Jahrhun-
dert. Beim Umbau eines alten
Backhauses in Irmgarteichen
offenbarte sich Handwerkern
ein grausiger Fund: die mitt-
lerweile vollständig mumifi-
zierte Katze wurde lebendig
eingemauert. Dem Hexen-
wahn ist dieser Brauch, der
zwischen dem 16. und 17.
Jahrhundert üblich war, zuzu-
schreiben. So sollte das Miau-
en der eingemauerten Katzen
Hexen fernhalten. Neben der
Archivierung alter Heimat-
und Zeitzeugen sorgt der Ver-
ein über die Siegerländer
Grenzen hinweg für Bekannt-
heit: der Kleintier-, Bauern-,
Öko- und Trödelmarkt auf
dem alten Marktplatz in Irm-
garteichen lädt viermal im
Jahr zum Stöbern ein. Am 30.
September ist es wieder so
weit.

Ein erst kürzlich aufgetrete-
ner Wasserschaden in den
Räumlichkeiten des Museums
sorgt aktuell für reichlich Um-
bauarbeiten. „In vier Wochen
spätestens erstrahlt unser
Museum wieder im alten
Glanz“, verspricht Karl-Heinz
Ley. Die Heimatstube öffnet
jeden ersten Sonntag im Mo-
nat eintrittsfrei ihre Pforten.
Weitere Infos: www.heimat-
verein-johannland.de.

Lange vorm Stereo-Zeitalter
erfreute das Grammophon.
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Spezial

Gebrauchtwagen aus Netphen!
VW Golf Plus 1.6 L Comfortline
75 kW (102 PS), EZ 04/2006, Automatik, Klima, Radio CD,
Alu-Räder, usw. SONDERPREIS € 9.490,00

VW Polo 1,2 L Trendline
44 kW (60 PS), EZ 01/2010, 5-türig, ZV, Klima, Radio CD,
elektr. FH, usw. SONDERPREIS € 8.990,00

Brauersdorfer Straße 21 · 57250 Netphen
Telefon: 0 27 38/67 89 · Fax : 0 27 38/3 51

www.pflegedienst-groos.de · info@pflegedienst-groos.de

Neumarkt 28 · 57250 Netphen
Telefon 02738/1258

Rosenpracht und sonniges Wetter empfing den
VdK Ortsverband Netphen in dem

Bad Nauheimer Stadtteil Steinfurth. Das Rosenfest in Stein-
furth war für die Gäste aus Netphen ein einmaliges Erlebnis.
Der Höhepunkt des Tages war der Umzug durch die Stadt mit
rund 70 Wagen und Gruppen. Fanfarencorps begleiteten den
dreistündigen Rosenumzug. Danach ging es mit dem Spiel-

mannszug der Stadt Langensalza im Rosenzelt auf dem Fest-
platz weiter. Es folgten weitere musikalische Gruppen. Auch
die Hobby-Gärtner fanden interessante Rosen-Züchtungen,
die zum Verkauf angeboten wurden. So manche Rose wechsel-
te den Besitzer. Es erfolgte ein reger Erfahrungsaustausch zwi-
schen Rosenzüchtern und Rosenfreunden. Schließlich verab-
schiedeten die Rosen-Hoheiten die Gäste aus dem Siegerland.

Bunter Schnäppchenmarkt
Salchendorf. Der 38. Kinder-
Schnäppchenmarkt in der Jo-
hannlandhalle in Salchendorf
findet am Samstag, 8. Septem-
ber, von 11 bis 13 Uhr statt.
Verkauft wird gut erhaltene
Baby- und Kinderbekleidung
bis Größe 176, Babyausstat-
tung, Umstandsmoden, Spiel-
waren, Kinderwagen, Fahrge-

schäfte und vieles mehr. Die
Artikel werden sortiert und
gut übersichtlich zum Verkauf
ausgelegt. Verkaufsnummern
gibt es bei Daniela Stahl,
� 02737/592919. Annahme
der Ware ist am Freitag, 7.
September, von 17 bis 19 Uhr.
Die Rückgabe nicht verkaufter
Teile sowie die Auszahlung

des Erlöses erfolgt am Sams-
tag, 8. September, von 16 bis
17 Uhr. 20 Prozent des Ver-
kaufserlöses werden diesmal
an das „Mutter-Kind-Haus
Aline“ in Olpe und an den
Kath. Kingergarten St. Niko-
laus in Salchendorf gespen-
det. Die Indienhilfe sorgt für
frische Leckereien.

„Schön, dass ihr da seid“: Nach den Sommerferien zogen die
Mitarbeiter der KÖB St. Martin

Netphen eine ausgesprochen positive Bilanz. Diese drückte sich nicht nur in guten Ausleihzah-
len aus, sondern auch durch begeisterte Besucheraussagen wie: „Schön, dass wir uns auch in
der Ferienzeit mit Lesestoff, DVDs, Spielen, CDs und Hörbüchern in der KÖB eindecken kön-
nen.“ Das ehrenamtliche Büchereiteam sieht sich dadurch bestätigt und ist auch weiterhin be-
müht, zu den gewohnten Öffnungszeiten dienstags von 16 bis 18 Uhr und sonntags von 9.30 bis
12.15 Uhr für die Leser da zu sein.

Blut spenden
beim DRK

Unglinghausen. Zur Blut-
spende in der Bürgerbegeg-
nungsstätte Unglinghausen
ruft das DRK am Freitag, 28.
September, auf. Die Aktion
läuft in der Zeit von 16 bis 20
Uhr auf.
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Gräser
setzen Sie Akzente!

Gesundheit im Rathaus
Mitarbeiter nutzten zahlreiche Angebote von Fachleuten
Netphen.
Die Gesundheit der Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung
Netphen stand im Mittel-
punkt des 3. Gesundheitsta-
ges im Rahmen der Bestre-
bungen der Stadt Netphen
um den Aufbau eines be-
trieblichen Gesundheitsma-
nagements im Rathaus.

In enger Zusammenarbeit
mit der BARMER GEK konnte
von den Verantwortlichen er-
neut ein attraktives Pro-
gramm zusammengestellt
werden. Bürgermeister Paul
Wagener hatte im Vorfeld um
rege Inanspruchnahme der
Angebote geworben, da moti-
vierte, gut ausgebildete und
vor allem gesunde Mitarbeiter
die unverzichtbare Vorausset-
zung für eine leistungsfähige,
bürgerorientierte Kommunal-
verwaltung seien, wie er in
seinen Begrüßungsworten

verlauten lies. Unterstützt
wurde der Gesundheitstag
durch Angebote der Firma
Optik Merdas, Kind Hörgerä-
te, der Martini Apotheke so-
wie der Naturheilpraxis Ra-
mona Wagener. Außerdem
standen Mitarbeiter des Ge-
sundheitszentrums Physio-
Aktiv durch verschiedene An-
gebote wie zum Beispiel Rü-
cken- und Bauchkraftmes-
sungen und Beratungen zur
Verfügung.

So reichte die Palette der
Aktivitäten von allgemeinen
Beratungen und Vorträgen
zum Thema Rücken über Seh-
und Hörtests bis hin zur Ve-
nenmessung. Die Mitarbeiter
konnten zudem an Qi Gong-
Workshops teilnehmen oder
beim Balancieren auf der so
genannten Slackline Informa-
tionen über mögliche Anwen-
dungen im Bereich der Phy-
siotherapie dieser neuen

Trendsportart erhalten. Ein
besonderes Angebot bestand
in der strahlenfreien Untersu-
chung der Wirbelsäule mit der
MediMouse®. Die Untersu-
chung der städtischen Mitar-
beiter durch dieses computer-
gestützte Hilfsinstrument zur
Bestimmung der sagittalen
und frontalen Rückenform so-
wie der Beweglichkeit jedes
einzelnen Wirbelsegments er-
folgte durch die Mitarbeiter
der Firma DanTrim.

Einen entsprechenden Gut-
schein hatten Auszubildende
der Stadtverwaltung im Rah-
men ihrer Teilnahme an dem
Bundesweit durchgeführten
Wettbewerb MoveGuide 2011
als Prämie für den erreichten
beachtlichen 9. Platz erhalten.
Mehr als 70 Beschäftigte der
Stadtverwaltung nutzten
schließlich das breite Spek-
trum der unterschiedlichen
Angebote.

Auf großes Interesse stießen die Gesundheitsangebote bei den Stadtbediensteten.

Zu heiß zum Wandern
Petrus hatte es diesmal etwas zu gut gemeint

Unglinghausen.
Nur rund 1000 Wanderer ver-
zeichneten die Mitglieder der
Wanderfreunde Unglinghau-
sen bei den 42. Internationa-
len Volkswandertagen. Mit
Temperaturen von rund 35
Grad war es vielen Wander-
freunden schlicht zu heiß.

Bei tropischen Temperatu-
ren war es anstregend, durch
das schöne Siegerland zu
wandern, obwohl die beiden
Wanderwarte Jochen Schädel
und Helmut Mengel drei
schöne Strecken ausgesucht
hatten. Ausgangspunkt war
die Bürgerbegegnungsstätte
Unglinghausen und so führte
die fünf Kilometer Tour rund
um den Ort. Die zehn Kilome-
ter lange Strecke führte bis
nach Eckmannshausen und
wieder zurück und wer trotz
der Hitze die 20 Kilometer
Strecke auf sich nehmen woll-
te, der musste bis nach Wei-

denau, rund um den Haardter
Berg und wieder zum Aus-
gangspunkt zurück laufen.

Getränke an den
Kontrollstellen

Und so kamen die meisten
Wanderer durchgeschwitzt
und „ausgelaugt“ in Ungling-
hausen an. Doch hier und
auch an drei Kontrollstellen
wurden reichlich Getränke
ausgegeben. Vorstandsmit-
glied Willy Hermann: „Diese
enorme Hitze schadet unserer
Veranstaltung mehr als wenn
es jetzt regnen würde“. Zur Si-
cherheit der Wanderer stan-
den auch Helfer vom DRK
Dreis-Tiefenbach bereit und
kontrollierten auch mal den
Blutdruck.

Kein Regen ist schön, aber
beim nächten Mal hofft man
wieder auf etwas angenehme-
re Temperaturen.

Alle Füße von sich strecken: Renate Kitsch, Helmut Mengel
und Elke Hilbig waren nach der Wanderung bei rund 35
Grad doch mächtig geschafft.

Für alle Bürger da sein
Neue Gleichstellungsbeauftragte ist im Amt

Netphen.
Seit Juni dieses Jahres ist Jas-
min Reichmann neue Gleich-
stellungsbeauftragte der
Stadt Netphen. Ihre Vorgän-
gerin im Amt, Beatriz Sar-
miento-Käuser, stellt sich
derweil neuen beruflichen
Herausforderungen.

Besonders wichtig ist es Jas-
min Reichmann, als Gleich-
stellungsbeauftragte alle in
Netphen zu erreichen. Nicht
nur für die Stadtverwaltung
sei sie zuständig, sondern An-
laufstelle für alle Bürger. Im
Kreis gibt es ein breites Netz-
werk der Gleichstellungsbe-
auftragten und Beratungsstel-

len. Wie ihre Vorgängerinnen
will sie die Kontakte ausbau-
en. Es sei wichtig, sich gegen-
seitig zu unterstützen.

Kontakte zu
Nachbarkommunen

Dass Netzwerke ein erfolg-
reiches Modell sind, hat
Reichmann schon in ihrem
bisherigen Arbeitsfeld ge-
merkt: Im Tourismus könne
man von der Zusammenar-
beit mit den Nachbarkommu-
nen und dem Kreis nur ler-
nen. Insofern passen die
Gleichstellung und der Tou-
rismus gut zusammen.
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Firma
Netpher - Automobile

Tel.: 02738 / 303551
Fax: 02738 / 3039816

Netpher-Automobile@gmx.de

An der Braas 4 - 6
57250 Netphen

Mobil: 0178 / 3262198 M. Haude

alte
Schule
in Deuz

www. 
Gehonfranzes-

Backhus. deHauptgeschäft:
Netphen-Deuz,
Marburger Straße 2

Ihr Siegerländer Stollenspezialist 
über 125 Jahre Backtradition!

Morgens um 5.30 Uhr
Gehonfranzes - Backhus hat geöffnet!
Starten Sie mit frisch belegten Brötchen, Snacks,

leckerer Brötchenvielfalt und eventuell mit
etwas Süßem-Vergnügen in den Tag.

Wir freuen uns, 
Ihnen einen schönen 
Morgen zu wünschen.

Ihr Back- und Verkaufsteam 
aus Netphen Deuz

Ihr Weg
zum eigenen Kunstwerk!

www.kunstwerkstatt-wied.de
Tel.: 0 27 37 / 22 91 70

Malkurse, Bilder,
Auftragsarbeiten

Netphen. Das Demenz-Ser-
vicezentrum Region Süd-
westfalen gab die Anregung
dazu. Die Mitmachaktion
stieß auf ein so hohes Interes-
se bei Teilnehmern und Tanz-
lehrern der Region, dass die
Idee entstand, das Projekt
nach Netphen zu holen.

Kooperationspartner des
Projektes sind neben dem De-
menz-Servicezentrum die
Tanzschule Im Takt, die Se-
nioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen, der Verein
VergissMeinNicht Netphen
und die Zukunftsinitiative des
Kreises Siegen-Wittgenstein –
Leben und Wohnen im Alter.

 Interessierte melden sich
bei der Senioren-Service-Stel-
le der Stadt Netphen,
� 02738/603-145 oder im De-
menz-Servicezentrum Region
Südwestfalen im Caritasver-
band Siegen-Wittgenstein, �
0271/234178-17.

i Die weiteren Termine: Mittwoch,
26. September, Mittwoch, 24. Ok-
tober, Mittwoch, 21.November, je-
weils von 14,30 bis 16 Uhr. Tanz-
ball: Mittwoch, 12. Dezember, von
14.30 bis 17 Uhr

Demenz-Servicezentrum Re-
gion Köln und südliches
Rheinland und der Tanzschu-
le StallinigNierhaus in Köln
entwickelt. Erstmals vorge-
stellt wurde das Kölner Tanz-
projekt im vergangenen Jahr
im Rahmen des „1. Themen-
tages Demenz“ im Rathaus

Freude und entspannt, ob
beim Walzer, Samba oder
Foxtrott. Wenn Menschen mit
Demenz das erleben, steigert
das ihre Lebensfreude.

Die Projekt-Idee „Wir tan-
zen wieder!“ sowie ein eigenes
Konzept für eine Multiplika-
toren-Schulung wurde vom

ball, der am 12. Dezember von
14.30 bis 17 Uhr stattfindet,
ein neuer Höhepunkt im Le-
ben des Menschen mit De-
menz sein.

Die Erfahrung zeigt: Tanz-
musik spricht die Gefühle an,
weckt Erinnerungen, Tanzen
spricht alle Sinne an, macht

Dreis-Tiefenbach.
Es war wie früher: Sich schick
machen, ausgehen, das Tanz-
bein schwingen. Das sollen
Menschen mit Demenz und
ihre Partner wieder erleben.
Susanne Tuppeck von der
Tanzschule Im Takt in Dreis-
Tiefenbach hat sich darauf
eingestellt: Regelmäßig ein-
mal im Monat trifft sich hier
ein besonderer Tanzkreis.

Eingeladen sind Paare, von
denen jeweils einer der bei-
den an einer Demenz erkrankt
ist. Der Partner kann der Ehe-
partner sein, aber auch die
Tochter, der Sohn, der
Freund, der Nachbar, ein eh-
renamtlicher Helfer. Eingela-
den sind Menschen mit De-
menz, die zu Hause oder in ei-
ner Senioreneinrichtung le-
ben. Natürlich dürfen an den
Tanzveranstaltungen auch
Senioren teilnehmen, die
nicht dement sind, aber auch
in dieser Gruppe mittanzen
möchten. War früher der
Tanzball ein besonderes Er-
eignis, so kann auch der Tanz-

Auf geht’s: „Wir tanzen wieder!“
Weiterhin voll am Leben teilnehmen: Trotz Demenz nicht aus dem Takt bringen lassen

Ein kompetentes Team steht bei der Tanzschule Im Takt in Dreis-Tiefenbach bereit.

Kulturprogramm „Sonntags um 5“
Netphen. „Sonntags um 5“ –
So heißt das neue Kulturpro-
gramm der FeG in Netphen.
Einmal pro Vierteljahr findet
am Sonntagnachmittag um 17
Uhr ein Event im dortigen Ge-
meindehaus statt. Das Ange-

bot reicht von diversen Kon-
zerten über Theater bis hin zu
Märchen rund um die Welt.
Der Eintritt ist frei, jeder ist
herzlich willkommen. Den
Auftakt bildet am Sonntag, 23.
September, das Duo „Quer-

Saite“ mit seinen Lebenslie-
dern.

Das Duo „QuerSaite“, das
sind der Liedermacher Gregor
Kühn (Gitarre, Gesang) und
Tina Frevel (Querflöte, Ge-
sang).

Angebissen: Zwei Tage lang feierte der Angelsportverein (ASV) Obernautal Brau-
ersdorf zusammen mit der Bevölkerung sein traditionelles Dorf-

und Räucherfest. Beim Dämmerschoppen gab es viel zu erzählen und es wurde bis spät in die
Nacht gefeiert. Der nächste Tag stand im Zeichen der Familienunterhaltung und hier kamen
besonders die Kinder auf ihre Kosten. Bei einem Angel Casting konnten sie ihre Geschicklich-
keit unter Beweis stellen. Dabei musste mit einer Angelschnur ein kreisrundes Ziel getroffen
werden und als Belohnung gab es Süßigkeiten. Die Räuchergruppe, bestehend aus Frank
Speck, Martin Eling und Dennis Bassil, hatte über 100 Forellen und Saiblinge geräuchert, die
reißenden Absatz fanden. Der Angelsportverein Obernautal Brauersdorf wurde 1986 gegrün-
det, hat derzeit 75 Mitglieder und wird vom Vorsitzenden Roman Büdenbender geleitet. Für
den Verein war es das 10. Dorf- und Räucherfest, das in den Brauersdorf-Auen stattfand.
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Heute am Familientag!

Kick-Point
in der Eissporthalle

mit attraktiven 

Preisen

Cross-Kart
zum

1/2 Preis (3 Schuss)2 €

davon abhielt, die Obernau-
talsperre in ihre Freizeitaktivi-
täten einzubinden, wertete
Paul Wagener durchaus posi-
tiv. Er freut sich über das rege
Interesse an dieser Netphener
Attraktion. Zusammen mit
dem Sportpark, dem Freizeit-
bad und der Minigolfanlage
sei dieser Teil Netphens im
Verbund mit dem Forsthaus
Hohenroth für Besucher be-
sonders attraktiv.

Ein Hinweis der WVS: Auch
wenn die Oberfläche des
Damms wieder hergestellt
wurde und schon viele Bau-
maschinen die Heimreise in
die Schweiz angetreten ha-
ben, sind noch einige Maß-
nahmen zur kompletten Wie-
derherstellung und Sicherung
des Damms notwendig. Die
Sperrung des Rundwegs über
den Damm bleibt weiter be-
stehen.

Bauzeit jederzeit gewährleis-
tet.

Der Wasserverband hatte
vorgesorgt und den Wasser-
spiegel der Obernautalsperre
punktgenau „gesteuert“. So
wurde vor der Baumaßnahme
aus der Obernautalsperre
mehr Rohwasser ent-nom-
men und zu Trinkwasser auf-
bereitet. Dadurch konnte die
Breitenbachtalsperre entlas-
tet und der Wasserstand dort
hoch gehalten werden.

Sie ist dank des relativ
feuchten Jahres reichlich ge-
füllt und hat während den Sa-
nierungsarbeiten in Brauers-
dorf einen zusätzlichen Teil
der Trinkwasserversorgung
übernommen. Dass auch die
Sperrung des Damms und der
damit verbundene Umweg
über den alten Ortskern von
Brauersdorf zahlreiche Sport-
ler und Spaziergänger nicht

ren nun vor Ort, um sich
selbst ein Bild über den Stand
der Bauarbeiten zu machen.
Dirk Müller nahm sich die
Zeit, den Netphern detailliert
die Baudurchführung der auf-
wändigen Renovierung zu er-
läutern. Die Trinkwasserver-
sorgung war während der

sicherte er, „haben wir bei der
Umsetzung auch einige hei-
mische Betriebe berücksichti-
gen können. Ein Teil der Bau-
kosten ist daher in der Region
geblieben.“

Netphens Bürgermeister
Paul Wagener und weitere
Vertreter der Verwaltung wa-

Brauersdorf.
Die Bauarbeiten an der Bitu-
menschicht des Damms der
Obernautalsperre sind fast
abgeschlossen. Schon ist er-
kennbar, dass der Damm in
Kürze wieder ganz der Alte
sein wird, allerdings mit
„neuer Haut“. Dafür wurde
in den vergangenen Wochen
die vom Wetter und den Jah-
ren angegriffene Oberfläche
um rund fünf Zentimeter im
oberen Drittel des Damms
abgetragen und Stück für
Stück wieder erneuert.

Das war keine einfache Auf-
gabe wie Dirk Müller, Ge-
schäftsführer des Wasserver-
bandes Siegen-Wittgenstein
betonte. Bei diesem Spezial-
auftrag hatte nach einem Ver-
gabeverfahren ein Experten-
team aus der Schweiz die „Na-
se vorn“. „Allerdings“, so ver-

Obernau ist bald wieder wie gewohnt
Bauarbeiten am Damm sind schon weit fortgeschritten – Sperrung bleibt aber noch bestehen

Voll im Plan: Paul Wagener und Dirk Müller am Damm.

 Lieder der 20er Jahre
Kaffeehauskonzert mit Dieter Korstian

Netphen.
Zu einem Kaffeekonzert im
gemütlichen Biergarten lädt
die Familie Bahnschulte am
Sonntag, den 16. September
ab 14.30 Uhr in ihr Cafe- Res-
taurant „Landhaus Hein-
richshöh“ an der Obernau-
talsperre in Netphen ein.

Bei frisch gebackenem Ku-
chen und Waffeln dürfen sich
die Gäste auf die musikali-
schen Vorträge des Netphener
Sängers Dieter Korstian in Be-
gleitung von Dieter Schaufler
am Klavier auf Klassiker der
20er und 30er Jahre freuen,
die in gewohnt humorvoller
Art zum Vortrag kommen.

Perfekter als Dieter Korstian
in seinem Programm „Kaffee-
konzert“ kann man das Sie-
gerland eigentlich nicht in ei-
ner Person präsentieren, Nett
und bescheiden, fast schüch-
tern und mit beiden Beinen
fest im Leben stehend, betritt
er mit Frack und Fliege den
Raum.

Mit Frack
und Fliege

Ohne Palastorchester, nur
mit Klavierspieler im Hinter-
grund wirkt er fast etwas ver-
loren auf der Bühne, die man-
cherorts die Welt bedeutet.
Hierzulande, wo das Rampen-
licht eher als überflüssiges
Blendwerk gilt, muss so einer
auffallen. Besonders wenn er
so etwas vorträgt: Großstadt-
lieder aus den nicht nur „Gol-
denen 20ern“ als die Kaffee-

häuser der Metropolen zu den
beliebten Treffpunkten der
feinen Gesellschaft gehörten.
Damals entstanden viele auch
heute noch bekannte „Ever-
greens“ - Klassiker wie „Vero-
nika der Lenz ist da“, oder
„Mein kleiner grüner Kaktus“.
Millionen Menschen summ-
ten und sangen die eingängi-
gen Melodien. Wahrschein-
lich auch im Siegerland.

Wenn Dieter Korstian erst
einmal anfängt, wundert sich
keiner mehr über den feschen
Frack oder die feine Fliege.
Dann versetzt man sich gerne
zurück in eine Zeit, in der man
bei Kaffee nicht an Konsum
sondern an Kunst dachte.

Bei schlechtem Wetter fin-
det das Konzert im Cafe statt.

Als die Welt noch Schwarz/
Weiß war: Dieter Korstian.
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Jetzt schon vormerken ! 

 

24.09.-03.10.11 

täglich ab 17.30 Uhr - So. zusätzl. 11.00 – 14.00 Uhr 

22.09.-30.09.12

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Tel. 02 71 - 7 44 71 · Fax 74472

Wittgensteiner Straße 35
57271 Hilchenbach-Allenbach

Telefon 0 27 33/12 46 08

Südtiroler Spezialitäten 
& mehr!

Hier werden 
Erinnerungen wach!

Glückpilz trank Glückspils: Beim Krombacher-Gewinnspiel hat
Helmuth Gräbener aus Netphen einen

Golf Match BlueMotion Technology gewonnen. Damit hatte der Rentner nicht gerechnet, als er
den Kasten Krombacher kaufte. Die Krombacher Brauerei veranstaltet die große Gewinnaktion
unter dem Titel „Jeder Kronkorken ein Gewinn. Entweder für Sie oder für unser Klima.“

Bild entsteht live
„Café Couleur“: Sommerpause vorbei
Netphen.
Das „Café Couleur“ hat seine
Sommerpause beendet. Das
Künstlercafé öffnet am heu-
tigen Sonntag, 2. September,
ab 14.30 Uhr im Alten Feuer-
wehrhaus in Netphen seine
Pforten.

Diesmal steht auf dem Pro-
gramm Musik von „Winter-
glas“ (Neoklassik und moder-
ne Filmmusik mit Anne
Dzombowski (Sopran), Da-
niel Jung (Piano). Dazu wer-
den kunstvolle Scheren-
schnitten von Reinhild
Schmitt aus Siegen-Sohlbach,
handgemachte natürliche
Seifen und Badezusätze von
Sylvia Soehnge aus Freuden-
berg präsentiert und es gibt
Live-Painting mit Heidrun
Fincks (ein Bild entsteht live
an der Staffelei). Und wieder
wird man sich schwer für eine
Lieblings-Torte entscheiden
können, weil eine leckerer

sein wird als die andere. Men-
schen kennenlernen, sehen,
riechen, schmecken, hören –
das alles ist Café Couleur.

Autorenlesung
geplant

Weiter geht es dann wieder
am 14. Oktober mit Metall-
skulpturen, Schmuck aus Sil-
berbesteck, einer Autorenle-
sung und vielem mehr. Es gibt
noch viele Ideen, die es zu ver-
wirklichen gilt.

Noch reichlich Ideen im Köcher hat das Organisationsteam
vom „Café Couleur“.

Geistig weiter fit bleiben
Gedächtnistraining für Senioren im Rathaus

Netphen.
Wer rastet, der rostet. Das gilt
nicht nur für das körperliche
Befinden, sondern auch für
den geistigen Bereich. Wer
seine grauen Zellen täglich
aufs Neue fordert, wer sein
Gehirn immer wieder neu
aktiviert, kann bis ins hohe
Alter geistig fit bleiben. Es
gibt wohl kaum einen Men-
schen, der diesen Wunsch
nicht hat.

Die Senioren-Service-Stelle
bietet auch in diesem Jahr
wieder „ganzheitliches Ge-
dächtnistraining“ an. Ganz-
heitlich bedeutet in diesem
Zusammenhang das Zusam-
menspiel von Geist, Körper
und Seele. Geistige Fitness ist
genauso eine Trainingsfrage

wie körperliche. Man kann in
dieser Hinsicht durchaus das
Gehirn mit einem Muskel ver-
gleichen. Die Seele gilt hier als
der Ort, wo sich unsere Per-
sönlichkeit befindet.

Entspannte
Atmosphäre

In entspannter Atmosphäre
wird im Kurs das Gedächtnis
mit gezielten Übungen in
Schwung gebracht. Zwischen-
durch werden leichte Bewe-
gungsübungen für Abwechs-
lung sorgen. Auf diese Weise
gibt es Spaß und Abwechs-
lung und die Übungen gehen
leichter von der Hand. So füh-
len sich die Teilnehmer wohl
und sind mit großem Engage-

ment bei der Sache. Und ge-
nau dasist auch das Konzept
der Aktion.

Abwechslung bei
den Übungen

Die Kurstreffen finden ab
dem 23. Oktober bis 27. No-
vember jeweils montags von
9.30 Uhr bis 11 Uhr an insge-
samt sieben Vormittagen im
kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Kursleiterinnen:
Margitta Haas und Eva-Maria
Kötting.

Anmeldung und weitere In-
fos bei Eva Vitt von der Senio-
ren-Service-Stelle der Stadt
Netphen unter � 02738/603-
145 oder per E-Mail an
e_vitt@netphen.de.

Mehr als Schule
Förderverein bot buntes Ferienprogramm

Hainchen.
Ein reichhaltiges Angebot be-
scherte den Kindern die Feri-
enbetreuung der Johann-
landschule Hainchen. Außer
tollen Bastel- und Kreativan-
geboten fand unter anderem
auch ein Fußballcamp unter
freiem Himmel statt.

Nach einem lustigen Auf-
wärmspiel nahmen die ange-
meldeten 20 Mädchen und
Jungs im Alter von 6 bis 15
Jahren unter der Leitung von
Klaus Krippendorf an einem
Dribbeltraining, Koordinati-
onstraining und Torschuss-
training mit großem Spaß teil.
Am Ende der beiden Stunden

wurde ein tolles Fußballspiel
gespielt. Belohnt wurden die
Kinder mit einer Urkunde.

Walderlebnisse
mit einem Ranger

Weitere Aktionen warteten
auf die bis zu 30 Kindern, wie
etwa eine Erlebnispädagogik
(Klettern, Toben, Hindernisse
überwinden), die einen nach-
haltigen Effekt erzielt, und ei-
nen Walderlebnistag unter
der Führung eines Rangers.
Dabei war Langeweile ein
Fremdwort. Träger der belieb-
ten Maßnahme war der För-
derverein der Schule.

Stammtisch der
Geschichte

Netphen. Der Geschichts-
stammtisch des Heimatver-
eins Netphen trifft sich wieder
am Dienstag, 11. September,
um 18 Uhr im Heimatmu-
seum.
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Auf zur Netpher Wiesn‘
3. Netpher Oktoberfest mit bekannten Stars

Netphen.
Jetzt wird wieder angezapft:
Am Freitag und Samstag,7.
und 8. September, findet
zum 3. Male das Netpher Ok-
toberfest statt. Nach den rie-
sigen Erfolgen in 2010 und
2011 haben die Veranstalter
Netphen-Events sowie D. + F.
Kölsch in diesem Jahr keine
Kosten und Mühen gescheut
und sehr bekannte Künstler
verpflichtet.

Um das Zelt zu vergrößern
sowie allgemein mehr Platz zu
bieten, findet das Oktoberfest
erstmalig „Auf der Braas“
statt. Zwei Shuttlebusse fah-

ren die Besucher aus dem Ort
(Rathaus Haltestelle und Bä-
ckerei Eling Haltestelle) zum
Zelt, zwei Stunden vor Beginn
und zwei Stunden nach Ende
der Veranstaltung.

Das Oktoberfest startet am
Freitagabend mit den in
Netphen sehr populären
„Trenkwaldern“. Diese sind
somit zum dritten Mal dabei
und ein Garant für eine heiße
Party sowie ein proppenvolles
Zelt. In Netphen sind sie mitt-
lerweile so beliebt, dass ein
Fanclub mit über 50 Personen
entstanden ist.

Am Samstag geht’s genauso
schwungvoll weiter mit der

Stimmungsband „Die Cöll-
ner“. Es gibt sie jetzt seit fünf
Jahren und sie sorgen im Köl-
schen Fasteleer (Karneval) für
Hochstimmung. Zum guten
Schluss kommt ein großer
Freund Netphens auf die Bret-
ter des Festzeltes. Der ehema-
lige „Schürzenjäger“ Freddy
Pfister wird im Anschluss
dann seine vielen Freunde aus
Netphen mit seiner gleichna-
migen Band bestens unterhal-
ten. Zusammen mit Daniel
Grissemann und Andreas In-
nerbichler widmet sich die
„Freddy Pfister Band“ wieder
den volkstümlicheren Klän-
gen und Schlagern aus dem
Tiroler Zillertal. „Wir sind
stolz, dass wir da sind“, ver-
kündete Freddy Pfister mit
lauter Stimme 2010 im vollbe-
setzten Festzelt in Netphen.
Jedenfalls kochte die Stim-
mung gewaltig hoch und nach
dem ersten „Zicke-Zacke –
hoi-hoi-hoi“ wurden viele
Bierkrüge empor gehoben.

Dazu gibt es in Netphen das
Original Festbier und Liter-
Maßkrügen sowie Bayrische
Spezialitäten der Metzgerei
Bender bis tief in die Nacht.
Einlass an beiden Tagen ist ab
18.30 Uhr. Beginn der Show
ist am Freitag ab 20 Uhr und
am Samstag ab 19.30 Uhr. Der
Vorverkauf läuft auf Hochtou-
ren, – beim Optik-Forum
Krumm, Juwelier Stettner, Em
Fässchen und Futura Druck in
Netphen sowie im Rewe-
Markt Dreis-Tiefenbach. Die
Karten kosten im Vorverkauf
je Abend 13 Euro, an der
Abendkasse 16 Euro. Die Dau-
erkarte kostet nur 22 Euro.
Weitere Informationen dazu
gibt es auf www.netphen-
events.de.

Hauptsache das Bier steht grade: Beim Oktoberfest wird gefeiert bis zum Umfallen.

Für eine Mordsgaudi sorgen traditionell die „Trenkwalder“.
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----
Schenken Sie Ihrer Frau
saubere Glasscheiben!

Buchen Sie uns rechtzeitig
vor Ostern.

----
Gerne unterstützen wir Sie

auch beim kompletten
Frühjahrsputz.

----

Erwachsen werden
„Thetasi’s“ zeigen neues Stück „Die Räuber“

Eschenbach.
Die „Thetasi’s“ präsentieren
ihr neues Stück „Die Räuber“
in einer Neufassung von Mar-
lene Skala am Samstag und
Sonntag, 8. und 9. Septem-
ber, im Bürgerhaus Eschen-
bach.

Sieben Jahre spielen einige
der älteren Mitglieder der Kin-
der- und Jugendtheatergrup-
pe „Thetasi’s“ nun schon
Theater in Eschenbach. Den
Kinderschuhen sind die 15-
bis 20-jährigen Darsteller ent-
wachsen. Und so war es im
letzten Jahr Zeit, der ständig
wachsenden Anzahl der Mit-
glieder und den veränderten
Bedürfnissen der Älteren,
Rechnung zu tragen.

Entstanden ist eine zweite
Gruppe der „Thetasi’s“ die ihr
neues Stück präsentieren. Die
Wahl der jungen Schauspieler
fiel auf „Die Räuber“, in einer
neuen gesellschaftskritischen

Fassung. Eine Bande starker
Frauen, vom Computer-Ha-
cker, über die Sozialarbeiterin
bis hin zur Terroristin, hat in
einer alten Lagerhalle Quar-
tier bezogen.

Ihre Anführerin Charlotte
Moor, hin- und hergerissen
zwischen dem Wunsch ins
bürgerliche Leben zurückzu-
kehren und dem Streben nach
Freiheit und Individualität.
Im Kontrast dazu steht Fran-
ziska, die beim Vater geblie-
bene, von Hass und Neid ge-
triebene Schwester. Falsch
verstandenes Heldentum, gu-
te Absichten und niedere Mo-
tive treiben die Charaktere
bald in eine ausweglose Situa-
tion. Und am Ende bleiben
die Fragen offen, nach per-
sönlicher Freiheit und Verant-
wortung, nach Recht und Un-
recht.

Karten gibt es im Vorver-
kauf unter unter � 02738-
6628 und � 02738/2889.

Die „Thetasi’s“ behandeln Freiheit und Verantwortung.

Neue Auszubildende
Verschiedene Bereiche der Verwaltung zu durchlaufen

Netphen.
Auch im Jahre 2012 hat die
Stadt Netphen wieder Zu-
wachs bekommen: Katja
Herrmann, Kristin Kayser,
Katrin Henrichs und Emre
Kiyak haben am 1. August ih-
re Ausbildung begonnen und
wurden von Bürgermeister
Paul Wagener und Ausbil-
dungsleiter Harald Zeeden
offiziell im Rathaus begrüßt.

Katja Herrmann (37) und
Kristin Kayser (22) verfügen
beide bereits über eine abge-
schlossene Ausbildung in ei-
nem anderen Berufszweig
und möchten mit der Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachan-
gestellten nun einen neuen
beruflichen Weg einschlagen.
Mit der Einstellung von Katja
Herrmann und Kristin Kayser
wird den Zielsetzungen des
bei der Stadt Netphen beste-
henden Frauenförderplanes
entsprochen; gleichzeitig
bringt die Stadt zum Aus-
druck, dass sie sich verstärkt
für eine Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie einsetzt.

Im Rahmen ihrer Ausbil-
dung werden sie einerseits in
verschiedensten Bereichen im
Rathaus eingesetzt, wo sie die
vielseitigen und abwechs-
lungsreichen Tätigkeiten der
Stadtverwaltung kennen ler-
nen. Der schulische Teil der
Ausbildung erfolgt einmal wö-
chentlich in der dienstbeglei-
tenden Unterweisung am Be-
rufsbildungszentrum (BBZ) in
Geisweid und innerhalb eines
Blockunterrichts von 13 Wo-
chen pro Ausbildungsjahr am
Berufskolleg Wirtschaft und
Verwaltung in Siegen.

Neben den verwaltungsspe-
zifischen Berufen bildet die
Stadt Netphen in diesem Jahr
außerdem auch wieder eine
Auszubildende zur Bauzeich-
nerin aus. Katrin Henrichs
(17) hat vor Kurzem erfolg-
reich den Abschluss der Fach-
oberschulreife an der Real-

schule am Kreuzberg erwor-
ben und startet jetzt ihre Aus-
bildung im Bereich Tiefbau.
Neben dem Berufsschulun-
terricht am Berufskolleg
Technik in Siegen ist auch ein
überbetriebliches Praktikum
im Aus- und Weiterbildungs-
zentrum Bau (AWZ Bau) in
Kreuztal vorgesehen.

Wasserwerk ist
nun beteiligt

Im Rahmen des Einstel-
lungsverfahrens von Emre
Kiyak (23) war es erforderlich,
die Bezirksregierung Düssel-
dorf mit einzubeziehen. Diese
hat geprüft, ob das stadteige-
ne Wasserwerk als Ausbil-
dungsbetrieb geeignet ist. Am
Ende stand fest: Das Wasser-
werk wird als Ausbildungsbe-
trieb anerkannt und somit
waren die Weichen für den
Beginn der Ausbildung von
Emre Kiyak zur Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik
gestellt. Während seiner Aus-
bildung wird er im prakti-
schen Bereich sowohl beim
Wasserwerk als auch zeitwei-
se beim Wasserverband Sie-
gen (WVS) eingesetzt; die Ver-
mittlung der theoretischen

Kenntnisse erfolgt in der Be-
rufsschule in Gelsenkirchen
und in diversen Lehrgängen
am Berufsbildungszentrum
(BBZ) in Geisweid.

Insgesamt erweitert sich der
Kreis der Auszubildenden da-
mit auf sieben Auszubildende,
die sowohl in den „klassi-
schen“ Verwaltungsberufen
Bachelor of Laws und Verwal-
tungsfachangestellte als auch
in technischen Berufen aus-
gebildet werden. Im Jahr 2013
werden nochmals zwei Ver-
waltungsfachangestellte und-
ein Bachelor of Laws ihre Aus-
bildung bei der Stadt Netphen
beginnen. Dadurch zeigt die
Stadt Netphen, dass sie nicht
nur an das Hier und Jetzt
denkt, sondern auch daran in-
teressiert ist, möglichst früh-
zeitig Perspektiven für die Zu-
kunft zu schaffen und jungen
Menschen den Einstieg in die
Berufswelt zu ermöglichen.
Zukunftsorientiertes Arbeiten
ist eine wichtige Vorausset-
zung der sich immer schneller
wandelnden Zeit.

Für den Verlauf ihrer Aus-
bildungen wünschen die Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung
den Auszubildenden viel Er-
folg und stehen ihnen mit Rat
und Tat zur Seite.

Nicht nur Bürgermeister Paul Wagener und Ausbildungslei-
ter Harald Zeeden – auch der Keiler selbst heißt die Neuen
im Team der Stadtverwaltung herzlich willkommen.

UWG lädt ein zur Fahrt nach Bonn
Netphen. Die UWG Netphen
lädt ein zur Fahrt nach Bonn
zum Haus der Geschichte der
Bundesrepublik Deutschland
am Mittwoch, 3. Oktober, Tag
der Deutschen Einheit. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr ab dem Stil-
lingsplatz in Dreis-Tiefen-
bach. Es gibt ein umfangrei-
ches Tagesprogramm mit Be-

such das Palais Schaumburg.
Die Rückfahrt ist spätestens
für 19 Uhr vorgesehen. Die
Anmeldung für die Fahrt soll-
te spätestens bis zum 8. Sep-
tember erfolgen. Bei der An-
meldung muss aus Sicher-
heitsgründen der Vorname
(Wenn mehrere Vornamen,
dann bitte alle angeben),

Nachname, Geburtsdatum
und der Geburtsort angege-
ben werden.

Für die Mitglieder entste-
hen keine Fahrtkosten. Nicht-
mitglieder zahlen einen Fahr-
preis von 12 Euro. Weitere In-
fos und Anmeldung unter
� 0271/75925 oder per E-Mail
an kpwilhelm@t-online.de.
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Aus Wolken Spiegeleier
Ausstellung und Vortrag zu Bildern von Carolus Horn

Netphen.
Wer seinen Namen nicht
kennt, kennt zumindest aber
seine Texte: „Nur Fliegen ist
schöner“ (Opel), „Alle reden
vom Wetter. Wir nicht.“
(Deutsche Bahn) oder „Es
gibt viel zu tun. Packen wir‘ s
an“ (Esso) – alle diese Werbe-
slogans stammen von Caro-
lus Horn, einem der bekann-
testen Werbegraphiker und -
texter Deutschlands.

Heute ist sein Name haupt-
sächlich mit der Wanderaus-
stellung „Wie aus Wolken
Spiegeleier werden“, ver-
knüpft, die mittels seiner Bil-
der eindruckvoll und an-
schaulich den Verlauf der Alz-
heimerschen Krankheit doku-
mentiert, an der Horn im Alter
von 71 Jahren 1992 verstarb.
Acht Jahre zuvor hatten sich
die ersten Symptome des fort-
schreitenden Hirnleidens be-

merkbar gemacht. Seine
Schaffenskraft blieb bis kurz
vor seinem Tode ungebro-
chen, seine Kunst gewann so-
gar eine neue Ausdruckskraft.

Nur selten erfährt man et-
was darüber, wie sich die Alz-
heimer Krankheit auf künstle-
risches Schaffen auswirkt.
Hanna Fischer-Wolter erläu-
tert in ihrem Vortrag zur Bil-
derausstellung am Dienstag,
9. Oktober, um 19 Uhr im
Ratssaal, wie sich die Krank-
heit allmählich in die Werke
des Künstlers einschleicht,

wie sie seine Farben- und For-
mensprache verändert. Wäh-
rend dieser Zeit verlor Carolus
Horn nie seinen Willen sich
mitzuteilen und auch nicht
seine Fähigkeit dazu. Die Ma-
lerei gab ihm und seinen An-
gehörigen Halt und Trost.

Die außergewöhnliche Bil-
derausstellung ist von Freitag,
28. September, bis Mittwoch,
10. Oktober, während der Öff-
nungszeiten im Rathaus zu
sehen. Der Eintritt zum Vor-
trag und zur Ausstellung ist
frei. Auch in diesem Jahr wol-
len die Senioren-Service-Stel-
le der Stadt Netphen und der
Verein VergissMeinNicht, mit
dieser Veranstaltung zum
Weltalzheimertag 2012 dazu
beitragen ein Tabu zu bre-
chen. Weitere Informationen
gibt’s bei der Senioren-Ser-
vice-Stelle der Stadt Netphen,
� 02738/603-145 oder per E-
mail an e.vitt@netphen.de.

Die Malerei gab Horn Trost.

Hüttendorf entstand
Bauspielplatz förderte Entwicklungspotential

Netphen. Im Rahmen der Fe-
rienspiele Netpherland hat
der Verein BANS e.V. (Betreu-
ung an Netphener Schulen)
auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Bauspielplatz „Hütten-
dorf“ angeboten. Täglich fan-
den sich rund 20 Jungen und
Mädchen im Alter von 8 bis 14
Jahren auf dem Gelände „In
der Schmellenbach“ ein, um
unter fachkundiger Anleitung
zu hämmern, zu bohren und
zu sägen. So wurden nicht
„nur“ einfache Hütten gebaut
– vielmehr wurde architekto-
nisches Geschick bewiesen.
Unter anderem konstruierten

die drei Mädchen in dieser
Gruppe ein Krankenhaus. An-
bauten und Möbel für die er-
stellten Hütten wurden schon
am zweiten Tag von den Kin-
dern angefertigt. Das bewähr-
te Team vom vergangenen
Jahr, „Bauleiter“ Gerhard
Stolzewski sowie Gabi Tau-
gerbeck und Svenja Steinber-
ger-Peters (beide Mitarbeite-
rinnen des Vereins BANS)
kümmerten sich um die Be-
treuung der Kinder. Ein Dank
gilt der Holzspende sowie der
Firma STH für die leihweise
Überlassung eines Bauwa-
gens.

Architektonisches Geschick bewiesen die Baumeister.

Der zweite Kurs der Schreibwerkstatt fand
unter Leitung der Lehr-

amtsstudentin Christina Schild statt. Die Teilnehmer waren
engagiert und freuen sich auf eine Fortsetzung dieser noch
jungen Einrichtung. Über das weitere Angebot werden alle In-
teressierten auf www.netphen.de unter „Aktuelles“ rechtzeitig
informiert. Nach wie vor ist beabsichtigt, Kurse auch für die Al-
tersgruppe bis 13 Jahre und auch für Erwachsene aller Alters-
klassen anzubieten. Weitere Infos unter � 02738/603111.

Die neuen Kollektionen
sind da!
• Geschenkartikel • Kerzen
• Wohn-Accessoires

Neue
Homepage:

www.glas-h
eeger.d

e
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UWG�Netphen
Wir�garantieren�eine

unabhängige�und�bürgernahe�Politik!
Machen�Sie�bei�uns�mit!

www.uwg�netphen.de

Siegstraße 5 · Tel. (0271) 7 53 55
57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach

webmaster@labianca.de 

• Unfall-Komplettabwicklung
• Ausbeularbeiten
• Spot-Repair (kleine Schäden)
• Beulen-Doktor
• Motorrad- und Industrielackierung

Ihr Profi rund ums Auto

Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill Kuren gibt

es doch!!!
Wir bieten kostenlose

Kurberatung und sorgen für
Hilfe bei einer Ablehnung.

Informieren Sie sich
bei Simone Kühn,

Tel. 0 27 33/81 47 33,
in unserem Hauptbüro
Kurberatung Friesland,
Tel. 0 44 61/9 84 90 60

und unter www.mukiku.de

Als Autorin „Hoch hinaus“
Neun Monate unterwegs für weitläufigen Reiseführer

� Von Julia Haaga
redaktion-si@siegerlandkurier.de

Irmgarteichen.
Eva-Nadine Wunderlich
weiß zu berichten ohne
Grenzen. Im Klartext Verlag
ist ihr Reiseführer „Hoch hi-
naus – Familienausflüge im
Naturpark Rothaargebirge“
erschienen. Die freie Texte-
rin spricht von dem Wunsch
nach Freiheit, der sie mit
dem Blick aus ihrem Fenster
erfasst hat: „Ich wollte die
Umgebung erkunden.“

Im vergangenen Jahr ist die
Mutter zweier Kinder losgezo-
gen, um einen Reiseführer
zum Thema Natur und Aben-
teuer für Familien zu erstel-
len. Nach 15 Jahren ist die Au-
torin ins Siegerland zurückge-
kehrt, das Studium der Ger-
manistik, Kommunikations-
wissenschaft und Soziologie
hatte die Autorin zuvor in das
Ruhrgebiet geführt. Heute
lebt sie in Irmgarteichen.

Der Reiseführer, der sowohl
im Handel als auch beim Ver-
lag direkt erhältlich ist, lässt
speziell bei Familien keine
Wünsche unberücksichtigt.
So nennt die Autorin neben
den Hauptzielen alternative,
in der Nähe gelegene Orte, die
Sehenswertes versprechen.
„Gerade für Familien ein hilf-
reicher Ratgeber.“ Von Aben-
teuerspielplätzen bis hin zum
Naturschwimmbad bietet der
Erlebnisleitfaden umfangrei-
che Unterstützung bei der fa-
miliären Freizeitgestaltung.

Gänsehautgarantie ver-
spricht die Heimatstube Irm-
garteichen mit zwei seltenen
Exponaten: mumifizierte Kat-

zen, die im 16. und 17. Jahr-
hundert zur Zeit des Hexen-
wahns lebendig eingemauert
wurden. Mutigen empfiehlt
Wunderlich außerdem „Die
schwarze Hand von Böde-
feld“, die in der Pfarrkirche
Bödefeld in einem Schaukas-
ten aufbewahrt wird und hin-
sichtlich ihrer Herkunft viel
Platz für Spekulationen und
Legenden liefert. „Nichts für
Zartbesaitete“, lächelt die Au-
torin, „nicht nur Familien
werden hier fündig.“

Eigene Heimat neu
kennenlernen

Von März bis Dezember
2011 hatte sich die junge Fa-
milie auf den Weg gemacht,
um interessante Ziele und Se-
henswürdigkeiten rund um
das Rothaargebirge zu erkun-
den. Schwierig sei es gewesen,

eine Vorauswahl zu treffen.
„Siegerland wie Sauerland ha-
ben unglaublich viel zu bie-
ten.“ Wunderlich beschreibt
den Ratgeber als grenzüber-
schreitenden Reiseführer, der
die Menschen einladen solle,
die Heimat näher kennenzu-
lernen. „Ich wollte ein Buch
schreiben, das Lust auf Hei-
mat macht und meine Kind-
heitserinnerungen noch ein-
mal aus Erwachsenenaugen
aufleben lassen.“

Gleichzeitig sieht die Auto-
rin den Ratgeber als Motivati-
on, die schönen, direkt vor der
Haustür gelegenen Orte ken-
nenzulernen, um ein Stück
Lebenskultur, Geschichte und
Tradition zu erfahren.

Der Reiseführer „Hoch hi-
naus“ ist zum Preis von 12,95
Euro jetzt erhältlich in der
Geschäftsstelle des SIEGERLAND-

KURIER, Leimbachstraße 179,
in Siegen.

Mit Kind – ohne Kegel – erkundete die Autorin die Heimat.

Sicher ins Theater
Beliebtes Theaterangebot mit Fahrservice

Netphen. Ob Theater- oder
Konzertbesuch – gemeinsam
etwas unternehmen bereitet
viel mehr Vergnügen. Gerade
Kultur nimmt für viele ältere
Menschen einen wichtigen

Platz im Leben ein. Schließ-
lich soll der Lebensabschnitt
„Alter“ weiter spannend und
abwechslungsreich sein.

Sinn macht das spezielle
Theaterangebot mit Fahrser-
vice, das die Senioren-Ser-
vice-Stelle Netphen zusam-
men mit dem Apollo-Theater
und dem Bürgerbusverein zur
neuen Spielzeit 2012/2013 für
Netphener Senioren nun
schon zum dritten Male an-
bietet. So können Interessier-
te auch in diesem Jahr wieder
zwischen zwei abwechslungs-
reichen Abonnements mit je
acht Theater- und Konzert-
veranstaltungen wählen. An-
meldung und weitere Infos
bei Eva Vitt von der Senioren-
Service-Stelle der Stadt
Netphen, Zimmer 3409 oder
unter � 02738/603-145. Hier
gibt’s auch die Eintrittskarten
und Abfahrtstermine. Es ste-
hen nur begrenzt Plätze zur
Verfügung.

Das Organisationsteam hat den Rundum-Service erarbeitet.

Bürgerlauf war voller Erfolg: Bei strahlender Sonne nutzten
begeisterte Läufer die Chance,

vor der Sperrung des Damms noch einmal die Obernau vollständig über die Staumauer zu um-
runden. Tatkräftige Unterstützung leisteten die Läufer des TVE Netphen und des TuS Deuz
ebenso wie die Firma Walter Stötzel, die der Lauftruppe die hübschen Trikots spendete. Da le-
diglich die Dammkrone gesperrt wird für die Dauer der Sanierungsmaßnahmen, sind Wande-
rungen um die Obernautalsperre weiterhin möglich. Auf dem Rundweg wurde eine Aussichts-
plattform geschaffen, die es Besuchern erlaubt, den Baufortschritt zu beobachten. Die Gastro-
nomiebetriebe in der Nähe, das Landhaus Heinrichs‘ Höh, die Bistros in Freizeitbad und
Sportpark sowie das Hotelrestaurant Stella freuen sich auf hungrige Wanderer und Sportler.
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Mit Knalleffekt
Höhenfeuerwerk beendete Konzert-Serie

Netphen.
Das fünfjährige Jubiläum der
beliebten Veranstaltungsrei-
he „Freitags in Netphen“
fand einen fulminanten Hö-
hepunkt und Abschluss.

Bei sommerlichen Bedin-
gungen und einem proppen-
vollen Rathausplatz spielte
zunächst die Band „Die Älke“,
die mit Stücken der „Ärzte“ zu
überzeugen wussten. Danach
trat dann die elfköpfige Band
„Heart&Soul“ auf und bot ei-
ne sehens- und hörenswerte
Blues-Brothers-Show. Den
fulminanten Schlusspunkt
setzte dann ein Höhenfeuer-
werk, das vom oberen Deck
des Parkhauses abgefeuert
wurde. Die Veranstalter –
Netphen Events und Kulturfo-

rum Netphen – danken allen
Sponsoren für die Unterstüt-
zung der Veranstaltungsreihe
und freuen sich zusammen
mit allen, die „Freitags in
Netphen“ mögen, auf ein
Wiedersehen im nächsten
Jahr.

Die Termine stehen bereits
fest: Ab dem 5. Juli 2013 spie-
len unter anderem die „dIRE
sTRATS“ (Europas meistge-
buchte Dire-Straits-Tribute-
band), Silent Seven (mit Sän-
gerin Yana Gercke, die den 3.
Platz bei der Casting-Show
„Unser Star für Baku“ beleg-
te), Davy Cowan and The
Stormchasers (die Folkrock-
Kultband aus den schotti-
schen Highlands), und natür-
lich auch die Lokalmatadoren
von Kühlschrank.

Ein Höhenfeuerwerk als letzten Höhepunkt. Foto: Lück

Die Jungs von „Heart&Soul“ machten den Deckel drauf.

Als Eltern richtig helfen
Notfälle im Säuglings- und Kindesalter

Netphen.
Es ist soweit. Das Kind macht
die ersten Schritte und geht
auf Entdeckungsreise. Ge-
genstände werden angefasst
und in den Mund genom-
men. Aber Vorsicht: Bei kind-
lichen Expeditionen sind
Fehler vorprogrammiert. El-
tern sollten etwas gegen ihre
eigene Hilflosigkeit tun.

Die Malteser in Netphen
möchten, dass Eltern ihre Kin-
der auf dem Lebensweg sicher
begleiten und bieten am
Samstag, 8. September, in der
Zeit von 9 Uhr bis 16.30 Uhr

einen Erste-Hilfe Kurs bei
Notfällen im Säuglings- und
Kindesalter an. „Denn viele
Kinder- und Säuglingsnotfälle
lassen sich oft schon im Vor-
feld verhindern“, so Markus
Zielinski, Ausbilder der Malte-
ser.

Das Seminar ist eine will-
kommene Gelegenheit um Er-
fahrungen auszutauschen. Zu
den angesprochenen Teilneh-
mern gehören Eltern, Großel-
tern, Erzieher, Babysitter,
Lehrer und andere Betreuer.
Damit erst gar nichts passiert,
vermitteln die qualifizierte
Ausbilder der Malteser vor-

beugende Maßnahmen und
geben Tipps zu den Schwer-
punkten der Ausbildung: Er-
kennen von Notfallsituatio-
nen bei Säuglingen und Klein-
kindern, Maßnahmen bei Ver-
brennungen, Vergiftungen
und Knochenbrüche, Maß-
nahmen bei Bewusstlosigkeit
und Atemstörungen, Herz-
Lungen-Wiederbelebung bei
Säuglingen und Kleinkindern
gehören zu den Schwerpunk-
ten. Der Kurs findet im Malte-
ser-Haus, Seitenweg 3 in
Netphen statt. Anmeldung
und weitere Infos über
www.malteser-netphen.de.

Musikalische
Früherziehung

Netphen. Die Musikschule
der Stadt Netphen plant ab
Dienstag, 4. September, einen
neuen Kurs „Musikalische
Früherziehung“ im Kinder-
garten in Werthenbach. Ange-
sprochen sind dazu alle Kin-
der im Alter von vier bis sechs
Jahren. Weitere Infos gibt Mu-
sikschulleiter Herbert Kreit-
lein unter � 02753/2582.

Kreativität in Kursen
Nun anmelden: Neue Angebote der Kunstschule
Netphen.
Die Kunstschule Netphen ist
eine Jugendkunstschule mit
regelmäßigen Kursen für
Kinder und Jugendliche von
5 bis 18 Jahren und Kreativ-
schule mit regelmäßigen
Kursen für Erwachsene.

Ab September werden ver-
schiedene Kurse und Work-
shops angeboten. Matthias
Kringe, Cartoonist und Illus-
trator (bekannt durch seine
Dilldappen-Zeichnungen)
wird schwerpunktmäßig Zei-
chenkurse und Workshops

anbieten. Dorothea Karstäd-
ter, freischaffende Künstlerin
aus Geisweid, gibt ihre Kennt-
nisse und Erfahrungen aus
der Aquarellmalerei weiter
und bietet hierzu Kurse und

Workshops an. Heidrun
Fincks wird neben den Kursen
der Jugendkunstschule feder-
führend die Kurse und Work-

shops in Acrylmalerei leiten.
Informationen über Beginn
und Dauer der Kurse und
Workshops gibt es unter
� 02738/603111 (Lothar
Groos) und � 02738/303273
(Heidrun Fincks).

Es sind noch Plätze frei. Also
jetzt schnell anrufen. Im Rat-
haus (Kulturbüro) ist ein
übersichtlicher Flyer erhält-
lich, der auch im Bürgerbüro,
bei den Banken und in ver-
schiedenen Geschäften aus-
liegt. Er enthält alle wichtigen
Informationen zu diesem An-
gebot.

Die Donzenten begleiten auf dem Weg zu kreativen Ideen: Lothar Groos, Dorothea Kar-
städter, Matthias Kringe und Heidrun Fincks (v.l.).
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bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 70 / 3 64 98 54

Weber Bauelemente

Uwe Weber
Inhaber

&
Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737- 4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

Jetzt heißt es: Schnell noch Männer-
Preisvorteil in 2012 sichern 
und kräftig sparen.
Denn ab dem 21.12.2012 müssen 
Männer bei Neuabschluss einiger
Versicherungen deutlich mehr 
bezahlen. Rechtlich gelten dann 
gleiche Versicherungsbeiträge für
Männer und Frauen.
Die DBV bietet jetzt noch die Männer-
tarife mit günstigen Beiträgen 
- also  am besten gleich abschließen!
Wir beraten Sie gerne 
ausführlich und erstellen Ihnen 
ein persönliches Angebot.

DBV Deutsche Beamtenversicherung AG
AXA Generalvertretung Ralf Zimmermann

Bodelschwinghstraße 1, 57250 Netphen
Tel. 02738 4440, Fax 02738 688682

ralf.zimmerschied@dbv.de

freuen. Nach seinem überwäl-
tigenden Erfolg im November
2011 vor komplett ausver-
kaufter Georg-Heimann-Hal-
le kommt Ray Wilson wieder
nach Netphen, dieses Mal mit
seiner Band. Unter dem Mot-
to „Genesis vs. Stiltskin – The
Best of Both Worlds“ erwartet
die Besucher ein besonderes
Konzert, das im wahrsten Sin-
ne des Wortes das Beste aus
beiden Welten verspricht.

Düsseldorfer Kom(m)ödchen,
wo er zusammen mit Lore Lo-
rentz auftrat. Seitdem ist er
mit Soloprogrammen unter-
wegs.

Am Sonntag, 18. November,
zeigt der bekannte Bergsteiger
Hans Kammerlander um 17
Uhr in der Georg-Heimann-
Halle in seiner Multivisions-
Show – atemberaubende Bil-
der von der Besteigung der je-
weils zweithöchsten Gipfel
auf den sieben Kontinenten.
Schon als Achtjähriger bestieg
Hans Kammerlander seinen
ersten Gipfel. An diesem Tag
begann eine so außergewöhn-
liche Karriere. Er machte sein
Hobby zum Beruf und wurde
Bergführer. An der Seite von
Reinhold Messner gelangen
ihm 7 der 14 Achttausender.
Dabei gelangen ihm spekta-
kuläre Höhepunkte wie die
ersten Skiabfahrten vom
Mount Everest und vom Nan-
ga Parbat.

Auf den 23. März 2013 wer-
den sich schon viele Fans

Werke von Carl Philipp Ema-
nuel Bach sowie Modest P.
Mussorgsky („Bilder einer
Ausstellung“). Im 130. Todes-
jahr der Katharina Diez bietet
das Kulturforum eine Tages-
fahrt nach Düsseldorf an. Ter-
min ist Samstag, 22. Septem-
ber. Die Abfahrt mit einem
Reisebus ist für 7.30 Uhr ab
Rathaus Netphen vorgesehen.
Infos und Anmeldung unter
� 02738/603111. Zum Thema
„Wer war Katharina Diez?“
findet am 24. Oktober, 19 Uhr,
im Alten Feuerwehrhaus
Netphen eine Forumsdiskus-
sion statt.

Mit seinem neuen Kabarett-
programm „Der kaltwütige
Herr Schüttlöffel“ steht der
bekannte-Schauspieler und
Kabarettist Thomas Freitag
am Samstag, 20. Oktober, 20
Uhr, auf der Bühne der Georg-
Heimann-Halle. Thomas Frei-
tag war von 1975 bis 1976 Mit-
glied des Ensembles am Stadt-
theater Gießen und trat 1976
erstmals als Solokabarettist
auf. Zwischen 1977 und 1986
war er Ensemblemitglied am

Netphen.
Mit dem neuen Spielzeitheft
für die Zeit von September
2012 bis August 2013 präsen-
tiert das Kulturforum
Netphen wieder eine bunte
Mischung aus Konzert, Le-
sung, Kabarett und Bilden-
der Kunst.

Nach dem gestrigen Start
mit der Robbie Doyle Band
und traditioneller irischer
Musik, öffnet am gleichen Ort,
nämlich im Alten Feuerwehr-

haus Netphen heute, am 2.
September, das Café Couleur
seine Pforten. Von 14.30 bis
17.30 Uhr gibt es Live-Musik,
Kunst und Kunsthandwerk
und natürlich wieder leckere
Kuchen und Torten. Am
Sonntag, 30. September, kom-
men die Liebhaber klassischer
Musik bei einem Klavierkon-
zert auf ihre Kosten. Ana-Ma-
rija Markovina, die schon ein-
mal in Netphen zu Gast war,
spielt ab 19 Uhr in der Aula
des Gymnasiums Netphen

Konzerte, Kabarett, Kunst
Kulturforum Netphen mit neuem Programm

Ana-Marija Markovina

Kaltwütig: Thomas Freitag. Oben: Hans Kammerlander.

Halten die Genesis-Fahne hoch: Ray Wilson und Band.

Programmheft
liegt jetzt aus

Netphen. Das aktuelle Pro-
grammheft liegt im Rathaus
Netphen, bei Sparkasse und
Volksbank, und in zahlreichen
Netphener Geschäften aus.
Auf www.netphen.de kann
man es sich aber auch anse-
hen und herunterladen. Ein-
trittskarten für alle Veranstal-
tungen gibt es im Kulturbüro
Netphen und im Bürgerbüro
Netphen, aber auch an allen
ProTicket-Vorverkaufsstellen
und auch im Internet unter
www.proticket.de.

Viele weitere Termine
• 8. November
Ausstellung Jan Lingemann,
Malerei, Rathaus Netphen
• 9. November
Juke & The Blue Joint, Blues-
band, im Alten Feuerwehr-
haus Netphen
• 30. November
Joseph Parsons Duo, Folk-
Rock, Altes Feuerwehrhaus
- 2013 -
• 12. Januar
Trio Kleinod und Molly Ban,
Lieder und Irish Folk, Altes
Feuerwehrhaus
• 13. Januar
D. Freigang, Dias, „Die höchs-
ten Wandergipfel der Alpen“,
Georg-Heimann-Halle

• 20. Januar
Blaue Bühne, Puppentheater,
Altes Feuerwehrhaus
• 3. Februar
Jazz-Frühstück mit m3-Jam-
project, Altes Feuerwehrhaus
• 8. Februar
Lesung mit Sandra Lüpkes
Taubenkrieg – Bandenkrieg
am Pinnower See, Altes Feuer-
wehrhaus (in Zusammenar-
beit mit der VHS Siegen-Witt-
genstein)
• 21. Februar
Ausstellung Lena Lumberg,
Fotografie, Rathaus und Steu-
erbüro Friedrich
• 24. Februar
Dieter Freigang, Dia-Vortrag

„Auf ins Allgäu“, Georg-Heim-
ann-Halle Netphen
• 8. März
Adjiri Odametey, afrikani-
scher Liedermacher, Altes
Feuerwehrhaus
• 12. April
Hartmut Krug, Liedermacher,
Altes Feuerwehrhaus
• 24. April
Burkhard Engel (zusammen
mit VHS Siegen-Wittgenstein)
im Alten Feuerwehrhaus, Lie-
der und Verse von Ringelnatz
bis Morgenstern
• 23. Mai
Ausstellung Reinhard Lorenz
„So etwas wie. Und Surfen“ im
Rathaus Netphen

Der nächste
Sommer kommt
Netphen. Der nächste Som-
mer kommt bestimmt: Auch
2013 heißt es wieder abfeiern
„Freitags in Netphen“. Los
geht’s am 5. Juli, voraussicht-
lich gibt es fünf Termine.

im NetpherlandERHOLUNGSORT
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Tradition und Innovation unter einem Dach
Familienunternehmen mit Erfolgsgeschichte:

Flender-Flux - 250 Jahre Deuzer Markenzeichen
Tradition und Innovation:
Beide Elemente gehören
für das Deuzer Unterneh-
men Wilhelm Flender
GmbH & Co. KG, besser be-
kannt unter dem Marken-
namen Flender-Flux, seit je-
her untrennbar zur
Firmenphilosophie - ebenso
wie die Bodenständigkeit.

Und das lässt sich leicht an-
hand der Geschichte bele-
gen: In diesen Tagen feierte
der Betrieb sein 250-jähri-
ges Bestehen. Er gehört da-
mit zu den ältesten Betrie-
ben der Region. "Nur zwei
sind älter im Kreis Siegen-
Wittgenstein, Achenbach
Buschhütten und die Uni",
weiß Geschäftsführer Ar-
min Herres. Neben ihm und
dem weiteren Geschäfts-
führer Karl-Franz Schneider
gehört auch die Grün-
dungsfamilie noch immer
zum Kreis der Gesellschaf-
ter und hat bis in die 1990er
Jahre auch operativ in der
Firma mitgearbeitet - ein
echtes Familienunterneh-
men eben.

Diese Tradition gegründet
hat Johannes Flender, der
1762 im Deuzer Zentrum
mit einer Dorfschmiede be-
ginnt. Später zieht die
Schmiede innerhalb des
Dorfes um und an die Sieg.
Sie erhält die Wasserrechte
und kann die Schmiede-
hämmer nun mit Wasser-
kraft antreiben. Mit einem
weiteren Umzug im Jahr
1910 an den heutigen
Standort an der Herborner
Straße industrialisiert Wil-
helm Flender den Betrieb.
Er schafft eine Eisenschere
und einen per Dampfma-
schine betriebenen Feld-
hammer an. Größere Teile
können nun bearbeitet
werden. Flender fertigt von
nun an serienmäßig Metall-
teile für das Dachdeckerge-
werbe (Dachhaken, Dach-
rinneneisen und
Schneefanggitter) an. In
diese Zeit fällt die Entwick-
lung von mit Stroh gedeck-
ten Dächern hin zu Schiefer
und Dachziegel. 1924 er-
setzt ein 40-PS-Dieselmotor
die alte Dampfmaschine.

Auch zwei Weltkriege kön-
nen den stetigen Aufstieg
des Unternehmens nicht
bremsen. Nach mehreren
Renovierungen wird das
Kerngeschäft Befestigungs-
technik für Dächer und
Dachlandschaften deutlich
ausgeweitet.
Im Gewerbegebiet Weiher-
damm wird 1993 die erste,
zwei Jahre später schon die
zweite Halle eingerichtet.
Inzwischen gibt es eine
dritte Halle. An beiden
Deuzer Standorten hat
Flender-Flux über 30.000
Quadratmeter Fläche. Der
Umsatz steigt kontinuier-
lich. 2008 kommt als Prod-
tuktions-Plus eine Pulverbe-
schichtungsanlage hinzu.
Ein viertes Auslieferungs-
zentrum entsteht. Das Lo-
gistiknetz mit den schon
länger bestehenden Lagern
in  der Nähe von Hamburg,
Berlin und Rostock ermög-
licht so eine noch schnellere
Auftragsabwicklung.
2011 beschäftigte das Sie-
gerländer Urgestein 95 Mit-
arbeiter und setzte 25 Mil-
lionen Euro um. Gegen die
zunehmende Konkurrenz,
auch aus dem Ausland, be-
hauptet sich das Unterneh-
men heute durch stete Wei-
terentwicklung. "All unsere
Produkte sind eigene Ent-
wicklungen, und fast alle
patentiert", erklärt Armin
Herres. Beim schnellen Ein-
bau der passgenauen Kom-
ponenten geht Einhängen
vor Schrauben und Nageln.
Effektivität und Flexibilität
- typisch Flender-Flux eben.
Auch einer innovativen
Nutzung des Daches, etwa
durch Solartechnik, gehört
die Zukunft.
Stichwort Zukunft: Im ver-
gangenen Jahr wurde eine
Familienstiftung gegrün-
det, die eine konstante Ent-
scheidungs- und Führungs-
struktur bewahren soll.
Somit trägt die heutige Un-
ternehmensgeneration
Sorge dafür, dass die Wil-
helm Flender GmbH & Co.
KG auch in Zukunft ein Aus-
hängeschild für Bodenstän-
digkeit, Tradition und Inno-
vation bleibt.

«Gewöhnliches außergewöhnlich»

WILHELM FLENDER GmbH & Co. KG, 57250 Netphen
Herborner Str. 7-9, Tel. 02737 5935-0, Fax. 02737 6 40

www.flender-flux.de

Bedachungssysteme
Schneefang- und Begehungssysteme
Sicherheits- und Universalsysteme

Solartechnik und Blitzschutz

Schmiede und
Verzinkerei 1912
Schmiede und
Verzinkerei 1912

Gesellschafter der Wilhelm Flender GmbH & Co. KG.

Übergabe der Urkunde durch den IHK Präsidenten Herrn
Klaus Th. Vetter.

ANZEIGE
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Goldschmied & Uhrmacher SERVICE
Perfekte Arbeit zu fairen Preisen

Dauerangebot
Ketten löten ab € 4,95
Ringe weiten je nr. ab € 7,95
Brillanten einsetzen ab € 21,95
Zirkonia einsetzen  ab € 5,95
Gravuren aller Art ab € 4,95
Batteriewechsel Varta   € 5,00
Uhrenglas wechseln ab € 12,95

ANZEIGE ANZEIGE

GOLDPREIS auf Höhenflug

Juwelier Emanuel –NETPHEN
Lahnstraße 49 · 57250 Netphen
Telefon 0271/2403313

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 17.30 Uhr / Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie finden uns auch in Siegen, Alte Poststraße 26!

Silberbarren, Münzen, GedenkmünzenErbschaftenSilberbesteck, auch versilbertes

Silberschmuck, Ketten, 
Ringe etc.

Goldbarren, Münzen, 
Krügerrand, Maple Leaf etc.

Goldschmuck Rolex, Breitling, Cartier, 
Omega ...

Zahngold auch mit Zähnen

GOLD-
SILBERANKAUF

100% 
keine versteckten Kosten

Vertrauen 
Sie dem 

Fachmann!

*** Batterie-
wechsel inkl. 

Varta Batterie 
, 0 . ***

sofortige Wertermittlung Hohe Ankaufspreise

5 0

Juwelier Emanuel 
2 mal in Ihrer Nahe..

NETPHEN. Seit Wochen errei-
chen die Goldpreise ständig
neue Rekordhöhen. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckscha-
tullen zu kramen. Viele ent-
decken dabei wahre Schätze,
die sie schnell in Geld um-
wandeln können. Allein in
den vergangenen Wochen
stieg der Goldverkauf um 40
Prozent, so Willi Fischel Ge-
schäftführer des Bundesver-
bandes der Juweliere. Ob Rin-
ge, Broschen oder Zahnkro-
nen - Gold zu versilbern liegt
voll im Trend. Irene Seidler
fand beim Aufräumen in ihrer
Wohnung Goldketten, die sie
von ihrer Großtante geerbt
hatte. „Weil sie damals für
mich zu altmodisch wirkten
habe ich sie schnell verges-
sen“, erzählt sie. „Da ich in
den letzten Tagen immer wie-
der von neuen Höchstpreisen

für Gold gelesen habe, ent-
schied ich mich zu handeln.“
Ihr Goldschatz brachte stolze
3.300 Euro. Auch bei Juwelier
Emanuel in der Lahnstraße
49 in Netphen blüht das Gold-
geschäft. „Ich glaube, die
Marke von 40.000 Euro pro
Kilo war für viele die magi-
sche Grenze“, sagt der Juwe-
lier, während ein Kunde bei
ihm anfragt, ob er auch Zahn-
gold annehme. „Ich nehme
alles, was goldhaltig ist“, ant-
wortet er. Hohe Ankaufsprei-
se, transparente Geschäftsab-
wicklung und kompetente
Beratung durch Juwelier Ema-
nuel garantieren die Zufrie-
denheit der Kunden. Die se-
riöse Geschäftsführung stei-
gert den Bekanntheitsgrad
des Unternehmens in der Re-
gion und weit darüber hinaus.
Der Juwelier meint: „Der
Goldpreis ist so rasant gestie-

gen, wie es bisher für unrea-
listisch gehalten wurde. Der-
zeit steht der Preis bei mehr
als 1300 Euro pro Feinunze.
Wer im Jahr 1970 ein breites,
italienisches Armband für 600
Mark gekauft hat, bekommt
heute möglicherweise 600
Euro angerechnet.“ Für viele
Mitbürger ist es die schnellste
Möglichkeit, wieder flüssig
zu werden, und so verzeich-
net Juwelier Emanuel mo-
mentan doppelt so hohe Kun-
denzahlen wie zuvor. Anson-
sten bietet Juwelier Emanuel
auch Servicearbeiten wie Re-
paraturen, Ketten löten, Gra-
vuren und Batteriewechsel
(sofort) an, sowie eine Rie-
senauswahl an Trauringen,
Gold- und Silberschmuck. Au-
ßer Gold besteht reges Inter-
esse an Uhren der Marken
Rolex, Breitling, IWC, Omega,
Patek Philippe.


	01.SOP5
	02.SOP5
	03.SOP5
	04.SOP5
	05.SOP5
	06.SOP5
	07.SOP5
	08.SOP5
	09.SOP5
	10.SOP5
	11.SOP5
	12.SOP5
	13.SOP5
	14.SOP5
	15.SOP5
	16.SOP5



